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Parlamentarische Initiative 
„Erhöhung der Steuerabzüge für Krankenkassenprämien" 

Der Grosse Rat wird beauftragt, § 34 des Steuergesetzes wie folgt anzupassen: 

§34 des Steuergesetzes Allgemeine Abzüge 

Abs. 1 Ziff. 9 

die Einlagen, Prämien und Beiträge für die Lebens-, die Kranken- und die 
nicht unter Ziffer 8 fallende Unfallversicherung unter Verrechnung der erhaltenen Prä-
mienverbilligungen sowie die Zinsen von Sparkapitalien des Steuerpflichtigen und der 
von ihm vertretenen Personen bis zum Gesamtbetrag von: 

a. Fr. 7 000.— für verheiratete Personen, die in ungetrennter Ehe leben; 
b. Fr. 3 500.— für die übrigen Steuerpflichtigen; 
c. zusätzlich Fr. 1 000.— für jedes minderjährige oder in Ausbildung stehende Kind, 

für dessen Unterhalt der Steuerpflichtige aufkommt; 

Begründung 
Die Gesundheitskosten steigen — und als Folge davon nimmt die Belastung der Kran-
kenkassenprämien deutlich zu. Gleichzeitig hat der Thurgau die Berechtigung zum Be-
zug von Prämienverbilligungen in den letzten Jahren zweimal reduziert. Die Durch-
schnittsprämien im Kanton Thurgau sind in diesem Jahr 5088 Fr. für Erwachsene, 3948 
Fr. für junge Erwachsene und,1,224 Franken für Kinder. Es drängt sich daher auf, die 
Abzüge der Kankenkassenprämien der Realität wenigstens schrittweise anzunähern 
(von 6200 auf 7000, von 3100 auf 3500 sowie von 800 auf 1000), so dass der Mittel-
stand wirksam entlastet wird. Denn steuerrechtlich ist es stossend, wenn diejenigen, 
welche ihre Krankenkassenprämien selber bezahlen darauf auch noch Steuern bezah-
len müssen. 

Weinfelden, 13. Febru.r..2O19 

Pascal Schmid Manuel Strupler 	St han Tobler 
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